
IN ZAHLEN
HERZSCHWÄCHE 

ca. 1–2 % der
Bevölkerung leiden an
Herzschwäche1 

Das Leiden kann sich in jedem Alter ent wickeln, tritt jedoch 
bei älteren Menschen häufi ger auf.

 Ca. 1 % der unter 65-Jährigen,

 3 % der 65- bis 74-Jährigen,  

 7 % der 75- bis 84-Jährigen und

 über 10 % der über 85-Jähr igen sind bereits 
davon betroffen. 1

1 von 5 erkrankt im 
Lebensverlauf an 
Herzschwäche4über 40 

1 von 10
NICHT EINMAL

einer  HERZINSUFFIZIENZ. 

pro Jahr vermeiden8

TODESFÄLLE
 aufgrund von Herzinsuffi zienz
IN ÖSTERREICH JÄHRLICH8

5 JAHRE  
Hospitalisierung versterben 
fast 50 % DER PATIENTEN3

drei häufi gsten Symptome 

Personen erkennt die
Dazu gehören GESCHWOLLENE BEINE, ATEMNOT und/
oder HUSTEN und RAPIDE GEWICHTS ZUNAHME6

DATEN & FAKTEN
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25 % 
Mehr als 14.000 werden innerhalb von

der letzten Spitalsentlassung 
wieder stationär aufgenommen9 ,10
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ERKRANKUNGEN & SYMPTOME

HOSPITALISIERUNG & STERBLICHKEIT

30 TAGEN nach

Mehr Informationen fi nden Sie auf 
www.herzstark.at
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nach einer Herzinsuffizienz-

über 65-Jährigen2

Herzschwäche
ist die häufi gste
Ursache für Kranken -
hausaufenthalte bei 

Personen 
1 von 3

ALTERSERSCHEINUNGEN5

HÄLT SYMPTOME VON 
Herzinsuffi zienz für normale 

ihre MEDIKAMENTE
der Herzinsuffi zienz-Patienten nehmen

50 %
DIAGNOSE & THERAPIE

nur

regelmäßig ein7

Eine optimale Behandlung könnte 

400 Todes fälle
und bis zu 2.000 Krankenhausaufnahmen 


